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Fulde (mw/rie). Am Sonnabend, 2.
September, heißt es wieder „Ful-
de steht Kopf“. Im Zentralstadion,
mitten im Dorf, wird ein ganztägi-
ges abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie ge-
boten. Gleich vier Vereine bzw.
Verbände sind in diesem Jahr be-
teiligt.
Los geht es ab 9 Uhr mit den Wett-
bewerben der Stadtjugendfeuer-
wehren Walsrode. Ausrichter ist
die Jugendfeuerwehr Walsrode.
Bei den Wettbewerben werden
die Jugendlichen aus Honerdin-
gen, Düshorn, Krelingen, Groß
Eilstorf, Kirchboitzen sowie Wals-
rode gegeneinander antreten.
Ab 13 Uhr folgt das 7. 11-Meter-
Turnier der Walsroder Bürgerlis-
te. Immer wieder ein Nervenkitzel
zwischen Torwart und Schützen,
der begeistert. Dieser Wettbe-
werb ist für Jugend-, Damen-,
Herren- und Mixed-Mannschaf-
ten ausgeschrieben. Die Durch-
führungsbestimmungen dazu fin-
det man unter www.walsroder-
bl.de.
Dieses Turnier ist eine ausge-
zeichnete Einführung für das
sportliche Highlight, das die SG
Fulde am Abend präsentiert –
denn dann findet ein Freund-
schaftsfußballspiel zwischen ei-
ner Walsroder Stadtauswahl und
der Traditionsmannschaft des SV
Werder Bremen statt. Lokale Hel-
den im Duell gegen Werder-Alt-
meister. Der Anstoß erfolgt um 18
Uhr. Eintrittskarten gibt es nur vor
dem Spiel vor Ort. Kinder und Ju-

gendliche bis 16 Jahre haben frei-
en Zutritt.
Den ganzen Nachmittag über hal-
ten die Boule-Spieler Kugeln für
Gäste bereit, die gern einmal an
den Schnupperspielen für jeder-
mann teilnehmen möchten. Natür-
lich dürfen auch der traditionelle
Kopfstandwettbewerb für alle und
eine Tombola mit attraktiven Prei-
sen, wie zum Beispiel eine Mini-

kreuzfahrt von Amsterdam nach
Newcastle und zurück, Eintritts-
karten für ein Heimspiel von Han-
nover 96 und für Freizeitparks,
nicht fehlen.
Zum Abschluss des Tages findet
dann unmittelbar am Sportplatz
ab 20 Uhr eine Scheunenfete zum
60. Geburtstag der Landjugend
Walsrode statt. Für Stimmung
sorgt DJ Arobi.

Kuchenbüfett, Cocktailbar, Im-
biss- und Getränkestände sorgen
für abwechslungsreiche Verpfle-
gungsmöglichkeiten. Dank der
Unterstützung des Fördervereins
Stadtmarketing Walsrode ist, bis
auf das Fußballspiel, der Eintritt
frei.
Weitere Informationen zu „Fulde
steht Kopf“ gibt es unter
www.sgfulde.de.

Stadtauswahl trifft auf Werder-Altmeister
Umfangreiches Programm bei „Fulde steht Kopf“ mit Feuerwehr-Wettbewerb, 11-Meter-Turnier und Scheunenfete

Zu den Programmhöhepunkte bei „Fulde steht Kopf“ gehört der Auftritt der Traditionsmannschaft von Werder Bremen,
die auf eine Walsroder Stadtauswahl trifft. Foto: Agentur Burdenski
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Ab sofort in der Geschäftsstelle der Walsroder Zeitung erhältlich.

Walsrode (hcd/dl). Ab September
bietet die Volkshochschule Heide-
kreis in Walsrode in der Musik-
schule Nicolaus wieder neue Kur-
se im Bereich Tanz an. 
Der „Orientalische Tanz“ ist das
besondere Fitnesstraining für alle
Frauen unabhängig von Alter und
Fitness. Ab Donnerstag, 7. Sep-
tember, ab 19:30 Uhr wird „Bauch-
tanz für Anfängerinnen“ angebo-
ten. Am Montag, 4. September, 20
Uhr, beginnt ein Kurs für Anfänge-
rinnen mit Vorkenntnissen und
Quereinsteiger, bereits um 18:30
Uhr startet „Bauchtanz für Fortge-

schrittene“. 
„Tribal-Dance“ ist ein Tanz-Trend
aus den USA. Diese Form des ori-
entalischen Tanzes verbindet ver-
schiedene orientalische Tanzstile
zu etwas Neuem. Ein Schnupper-
abend findet am Donnerstag, 31.
August, ab 18:30 Uhr statt. Ein
fortlaufender Kurs beginnt am
Donnerstag, 7. September, um
18:30 Uhr für zehn Abende. 
Der Schnupperworkshop „Sal-
sa!“ am Sonnabend, 2. Septem-
ber, von 17 bis 19:15 Uhr soll Lust
auf mehr machen. Der Kurs wen-
det sich sowohl an Paare als auch

an Einzelpersonen. Ein Kurs
schließt sich ab Freitag, 8. Sep-
tember, 20 Uhr, an. 
Ab Mittwoch, 13. September,
19:30 Uhr, startet für acht Abende
ein Kurs für fortgeschrittene Paa-
re. Die Teilnehmer lernen neue
Schritte, Figuren und die cubani-
sche Rueda (Rad), die im Kreis ge-
tanzt wird, kennen. Für diesen
Kurs sind Anmeldungen nur paar-
weise möglich.
Anmeldungen und Informationen
in der Volkshochschule Heide-
kreis telefonisch in Walsrode un-
ter Telefon (05161) 948880.

Volkshochschule startet Tanzangebote

Walsrode. Anlässlich des fünfjäh-
rigen Bestehens der Autismus-
Ambulanz der Lebenshilfe Wals-
rode lädt der Verein „einzigartig-
eigenartig“ für Donnerstag, 14.
September, ab 18 Uhr zu einer In-
formationsveranstaltung mit dem
Thema „Fördermöglichkeiten in
der Autismus-Ambulanz" ein. Im

Gebäude der Lebenshilfe in der
Von-Stoltzenberg-Str. 11 in Wals-
rode gibt Martin Glowka, der Lei-
ter der Autismus-Ambulanz, einen
Einblick in die Arbeit der Ambu-
lanz. Gezeigt werden, bezogen auf
die jeweiligen Merkmale der Au-
tismus-Spektrum-Störung, gezielt
eingesetzte Inhalte der autismus-

spezifischen Förderung und Be-
gleitung.
Weil das Thema der Informations-
veranstaltung nicht nur für Ver-
einsmitglieder von Interesse ist,
können alle, die sich über das
Thema informieren möchten, an
der Veranstaltung teilnehmen.
Der Eintritt ist frei. 

Um die Zahl der erforderlichen
Sitzplätze besser einschätzen zu
können, bittet der Verein um An-
meldung per E-Mail an anmel-
dung@einzigartig-eigenartig.de
oder um eine Nachricht auf dem
Anrufbeantworter des Vereins un-
ter der Rufnummer (03212)
1122048 bis zum 1. September.

Verein „einzigartig-eigenartig“ lädt ein zur Informationsveranstaltung

Diabetiker
treffen sich
Bad Fallingbostel. Die Dia-
betes-Selbsthilfegruppe
Fallingbostel trifft sich am
Montag, 28. August, ab
15:30 Uhr in der DRK-Be-
gegnungsstätte Bad Falling-
bostel, Michelsenstraße 25.
Ein Referent aus dem Rhein-
Erft-Kreis wird über das
Thema „Diabetes aus Sicht
eines Betroffenen“ spre-
chen. Gäste sind willkom-
men.

Museumshus öffnet
heute letztmalig
Dorfmark. Am heutigen
Sonntag öffnet das Muse-
umshus des Heimatvereins
für das Kirchspiel Dorfmark
in Wense letztmalig in den
Sommermonaten seine Tü-
ren. Von 14 bis 17 Uhr kön-
nen sich die Besucher die
Ausstellungsräume mit in-
teressanten Exponaten an-
sehen. Adolf Domeier und
sein Helferteam werden da-
bei nicht nur aufkommende
Fragen bereitwillig beant-
worten, sondern die Gäste
auch mit Kaffee und Ku-
chen bewirten.

Radtour in die
blühende Heide
Hodenhagen. Der Ver-
kehrsverein SG Ahlden lädt
alle Radwanderfreunde zur
Radtour in die blühende
Heide am Sonntag 3. Sep-
tember, ein. Treffen ist um
13 Uhr am Rathaus Hoden-
hagen. Von dort geht es
über Krusenhausen, Krelin-
gen und Ostenholz nach
Westenholz zum Picknick.
Der zweite Teil der rund 35
Kilometer langen Strecke
führt dann über Lönshütte
und Krelinger Bruch zurück
nach Hodenhagen. Infos
bei Ludwig Leseberg, Tele-
fon (0162) 4262902, oder
Dieter Wobker, (05164) 742.

„Gesund essen mit
der ganzen Familie“
Walsrode. Zum zweiten Mal
wird ein vierteiliger Kurs für
Mütter zum Thema „ALLE
an einem Tisch – gesund
essen mit der ganzen Fami-
lie“ angeboten. Dieser star-
tet am 1. September um 9
Uhr und findet jeweils frei-
tags im Walsroder Kultur-
zentrum „mittendrin“ statt.
Gemeinsam mit Daniela
Kornelsen, staatlich aner-
kannte Diätassistentin und
Fitness- und Gesundheits-
trainerin, werden Tipps und
Tricks rund um das Essen
und Trinken vorgestellt und
erarbeitet. Zudem werden
bei einem Einkaufstraining
sogenannte „Mogelpa-
ckungen“ im Supermarkt
aufgedeckt sowie gemein-
sam, frisch und gesund ge-
kocht. Ideen für die Pau-
senverpflegung und die
Umsetzung im Alltag wer-
den ebenfalls mit auf den
Weg gegeben. Der Kurs
wird durch das Projekt
„Walsrode – eine Stadt für
ALLE!“ unterstützt. Amel-
dungen bis 31. August bei
Karin Rabe (Stephansstift),
Telefon (0171) 5649867, oder
Wiebke Kultscher („mitten-
drin“), (05161) 2664. Auf
Nachfrage wird eine Kin-
derbetreuung angeboten.

Dorfmark (tkl/rie). Knappe einein-
halb Stunden bevor das Dorfmar-
ker Strandfest erstmals seine Tore
öffnete, stieg plötzlich Rauch im
Festzelt auf. Im Technikbereich
der Bühne war es zu einem Kabel-
brand gekommen, eine Theken-
mitarbeiterin wählt den Notruf.
Was sich erst einmal liest wie ei-
ne Katastrophe für das Fest, ist in
Wahrheit Teil einer praktischen
Überprüfung des Sicherheitskon-
zeptes gewesen. Der Dorfmarker
Ortsbrandmeister Peter Zahn,
hatte zusammen mit den Strand-
festorganisatoren das Szenario
kreiert, um zu überprüfen, ob die
festgeschriebenen Notfallanwei-
sungen auch in die Praxis umge-
setzt werden können. Insbeson-
dere dem Zusammenspiel zwi-
schen verschiedenen Bereichen,
wie den Thekenbesatzungen und
der Security, kam ein besonderes
Augenmerk zu.
Als knapp fünf Minuten nach der
Alarmierung die Dorfmarker Feu-
erwehr eintraf, war das Festzelt
bereits geräumt und die Notaus-

gänge durch die Security geöff-
net. Wenig später konnte ein
Atemschutztrupp das imaginäre
Feuer bekämpfen und somit die
Übung beenden.
Strandfest-Mitorganisator Christi-

an Schuh zeigte sich beeindruckt:
„Ich denke, wir haben gesehen,
dass unser Sicherheitskonzept
funktioniert.“ 
Auch der Dorfmarker Ortsbrand-
meister Peter Zahn war mit dem

Gesehenen zufrieden: „Aus Sicht
der Feuerwehr hat alles hervorra-
gend geklappt. Einige kleinere
Verbesserungspotenziale werden
wir mit den Veranstaltern bespre-
chen.“

Sicherheitskonzept für das Dorfmarker Strandfest funktioniert

Zufrieden mit der Überprüfung des Sicherheitskonzeptes beim Dorfmarker Strandfest zeigten sich Organisatoren und
Feuerwehr.


